
«8

- H ^ Anlelugmzblall zm Laiüacher Zeitung. F^„„
(«22—1) Nr. »3«!»,

Edikt.
Vom k. k. Krcisgerichte Neu»

stadtl wird hiemit bekannt gemacht:
Eö ist in der Exekutionssache

der Armeninstitutsuorstchung Neu.
siadtl, unter Vertretung des Ad.-
vokaten Dr. Nosina, wlder dieEhe^
lcute Franz und Maria Lllser aus
Ncustadtl, pcl<i. »N? ft. 5« kr. ö. W
die excknt^e Feildiettuig der im
Gründliche der Stadt Neustadt!
m.li Reklf 'Nl ' . »4«, 32 j2 , 8» j l ,
W , ltt ' , nnd 5»l<» vorkommenden
Liegenschaften, im gerichtlich erhöbe«
nen Schahnngswertye von ^550 st
ö. W. bewilliget worden, und wer-
den zur Vornahme derselben drei
Tagsatznngcn, und zwar auf den

8. J ä n n e r ,
12. F e b r u a r und
»8. M ä r z >8Ui,

jedesmal Vormittags von 9 bis lA
Uhr, in dlesem Gcrichtösaale mic
dem Beisätze angeordnet, das; solche
bei der dritten Tagscchung auch unter
dem Schatzungöwerthe hintangegeben
werden.

Da5 Schahung5protokoll, die
Lizitalionöbcdmgnisse und der Grund-
buchsextrakt können hiergerichtS ein^
gesehen werden.

Neustadt!, am !<>. November

Nr. 24.
Die erste Feilbietungstagsatzung

ist cinverständlich für adgchattcn
erklart worden.

K. k. Kreisgcricht Neustadt! den
«2. Jänner lö l t t .

( ' ^ 4 — l ) Nr. 176.

Konkurs
über daö Vermögen des verstorbenen
Herrn Gigmund v. Pilbach, HauS-
besiherö und Handelsmannes in

Neustadtl.
Vom k. k. Kreisgerichte Ncu-

stadtl wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei von diesem Gerichte in

die Eröffnung dcä Konkurses über
oaü gesammtc bewegliche, und über
das in jenen Kronländern, in wel-
chem die Iurisdiktlonönorm vom 2tt.
November 1U52 Giltigkeit hat, bc«
sinoliche unbewegliche Vermögen des
am l . Dezember »863 in Neu-
stadll verstorbenen Herrn Sigmund
von Pilbach, Hausbesitzers und
Handclämanneö gewilliget wordcn.

Es wird somit Jedermann, der
an dem genannten Schuldner und
rücksichtlich dessen Verlaßmaffe eine
Forderung zu stellen vermeint, an-
gcwiesen, dieselbe mittelst einer Klage
gegen den Konkursmassa-Vertreter
Herrn Dr. Josef Rosina, für dessen
Stclloeltretcr Dr. Franz Buppan-
zhizl) ernannt wurde, bei diesem k.k
Kreiögerichte bis zum

l0. M ä r z l . I .
anzumelden, und in der Klage nicht
nur die Nichtigkeit der Forderung
sondern auch daö Recht, kraft dessen
er in diese oder jene Klasse gesetzt
zu werden verlangt, zu erweisen,
widrigens nach Verlauf des erst'
bestimmten Tages, Niemand mehr
gehört wcrdcn würde, und jene, die
lhrc Forderung nicht biä dahin an»
gemeldet hätten, in Rücksicht dcö
gesammtcn, zur Konkulsmassa ge-

hörigen Vermögens ohne alle Aus-
nahme auch dann abgewiesen sein
sollen, wenn ihnen wirklich ein Kom-
vensationärecht gebührte, wenn sie
ein eigenthümliches Gut aus der
Massa zu fordern hätten, oder wenn
ihre Forderungen auf ein liegendes
Gut sichergestellt waren, jo zwar,
daß solche Gläubiger vielmehr, wcnn
sie in die Masse schuldig sein sollten,
dic Schuld ungehindert des Kom-
pensations-, Eigenthums? oder Pfand-
rechtes, was ihnen sonst gebührt
hätte, zu berichtigen verhalten wer-
den würden,

Zur Wahl des Kreditorenaus-
schusses, Erthcilung der Instruktion
für den Massa-Verwaller, dann zur
Wahl des Letztern, oder Bestätigung
deü unter Einem ln der Person des
Vincenz Marin aufgestellten provi-
sorischen Konkursmassa - Verwalters
und zur Erörterung der Frage, ob
ein eigenes Kridainventar errichtet,
oder hiefür das bereits über den
Nachlaß deö Sigmund von Pilbach
aufgenommene Inventar lle ^luo».
tt Iänncr l. I . , Z. A!>, angesehen
werden soll, wird die .Tagsatzung
auf den

!U. M ä r z d. I . ,
Vormittags !> Uhr, hiergerichts an-
geordnet, und werden hiezu sammt-z
liche Gläubiger unter den geschlichen
Folgen vorgeladen.

Neustadtl am 3 l . Jänner lS«4.

(203—2) Nr. 50.

Edikt.
I m 9iachbc,nge zum dießämtlichcll

Eoiktc oom Nl.Septcml'er 1.^63. Z. M-14,
wild dckainlt gcmachl. daß zu dcr in der

Elcclltionssacht der Porstehnug der Filial»
llrche St. V.ntbolmä in Hulden, geaen
Andreas Podjcd von ebcllrort polo. 48 fi.
39 kr. <'. 8. e. auf den 8. d. M. ange-
oidnrttll ersten Tagsahullg zur lf,cntioen
Heill'ictuna. der gcgner'schen Kaischlinea-
lilat sich lemc ssansillNigen gcmeldcl haben,
daycr zu der auf den

9. F e b r u a r l. I .
angeordneten zweiten FcilbittlMgSlagsaz«
zuiig sslschritlcn werden wird.

K. k. Vc^ilköamt Krainburg. als
Gericht, am 10. Jänner 1864.
(143-3) Nll^MT"

Edikt.
Von dem l . k. Vezlrlöamtc Senaselsch,

als Gelicht, wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei silier daö Allsnchcn deS Franz

Novak von Vr iw f , gegen Josef Novak
von UiUcl-Nvem wen/n. aus dem gs«
ricl'lliche!: Verssleichc vom 16. I l n i i l85)tt,
Z. 2538. schuldiger 2tt fi. 18 kr. ö. W.
<-. ,̂ . o., in die, enklltive öffelttliche Ver-
steigerung dcr, dem Lepteln gchölissen. im
Grmiblmche dn' Herrschaft Ädclsl'crg >>>b
Ul l ' . 'N l . 883 uollommciiden Nsaliläteu
im gerichtlich erl'obeneu Schmnl,igöwe»ll)c
oou 712 st. ö. W. gewiliiget, niir> z„r
Vornahme derselben dlc erste Fellliicllmgs'
Tagsatnll'g anf den

8. F e b r u a r ,
die zweite auf den

10. M ä r z . und
dic drille auf den

11. A p r i l k. I . .
jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hicramts
mit dem Anhange bestimmt wordci». dast dle
scilznbietfndc Ncalilät nur l>ci der lepten
Feilblttunss auch unter dem Schät)uugs<
werthe an den Meistbietenden hinla»ge«
geden werde.

Das Schäpungsprotokoll. der G n m ^
buchsertrakt unr> dic Lizitatiousdcditignisse
köiiuen bei diesem Gcvichtc ill den gcwöliN'
lichen Amtöstllndcn ,i»aesel)cn werden

5k. k. Vezirksttmt Seuosetsch. «ila
Gericht, am ^. Jänner 1804.

(178—I) Die kaiscrl. tönigl. priv.

Velsichernngg.Gesellschaft:

Hesterreichischer Phönix in Wien.
mit einem Gcwiihrlcistnngi!'Fondc uou

M 3Wimn OMn Mm. M^^
versichert

W o h n - und w i r t h s c h a f t s g c b n u d c . F a b r i k e n . Masch inen aller A r t . EinriclMngeu M l G r a n - und Ü r e n n c r e i e u . Werkzeuge .
M ö b e l n . Wäsche. K l e i d e r , W a a r e n l a g e r . V i e h . Acker- nud W i r t h s c h a s t ö g c r ä t h c , F e l d - und W ie scufr i ichte aller I r t . in
Ktnilen. Tristen. Schennn und WirtW,,st5gedündrn < gegen jeden Zchaden, welcher an denselben dnrch Srand oder Milzschlag, so wie das dadurch

veranlaßte Qschen n»d Uiederreijjen uernrsacht wird.
Ferner werden noch gegen die Gefahren zu Wasser und zu L a n d e , welchen die reisenden Gitter auf dem T r a n s p o r t e mlsgeseh! fmd, wie anch

gegen zufälligen 0 r u ch drr K p i e g c l g l « se r ill Mallazins - Auslagen, zlir vcrsichernng angenommen.
Äie.vl'rlwlmnl'ndrn Schäden werden sogleich erhoben nud die Bezahlung sofort veranlaßt.

Der Prnsidciit:

Hnga. Rttgraszn SalmReisserscheid.

Joses Mallmnnn.
Die Verwalllni^räthl!:

I l l toi l Niltev v. Diick, Äohan» îtt«'» v, Herring, Ferdinand Missel. Franz Klein. Johann Liebig. Eduard Ztrache, Otto Keebe.
Tcr Direktor: Christiau Heim.

Statuten und Prnsvcttc ,vcrd>,'n unrittgeldlich verabfolgt, und jcdc Auskunft mit der größten Bcreilwilliglcit ertheilt

slir Ttsicrmart, K'N'Nll'n üüd ^rain , ln ̂ 'aibllch

M . S'chuch E. Terpin


